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														Wurmzucht selber bauen

				
					Ein Schritt-für-Schritt-Video zeigt, wie man eine Wurmzucht für Riesenrotwürmer (Dendrobena) baut, anlegt und pflegt.  Ergebnis sind quirlige, lebendige Riesen-Rotwürmer für den spontanen Ansitz auf Aal, Barsch oder Weißfisch.
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														Oyter See

				
					Der Oyter See ist ein Vereinsgewässer des Anglerverein Achim e.V. Er hat mit seinen 23 Hektar eine Länge von ca. einem Kilometer und eine Maximalbreite von 400m.Die absolute Stille wird man wegen der naheliegenden Autobahn leider vergeblich suchen. Entschädigt wird...
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														Aal

				
					Der Aal hat einen langgestreckten, schlangenähnlichen Körper, kleine Augen und eine Färbung bräunlich-schwarze Färbung mit weißlicher Unterseite. Bei jungen Exemplaren kann die Rückenfärbung bis auch bis zu gelb-grünlich variieren. Der Köperquerschnitt ist vorn rund und hinten zunehmend seitlich zusammengedrückt. Rücken-, Schwanz- und Afterflosse bilden einen langen, zusammenhängenden Flossensaum. Der Aal hat zwei kleine Brustflossen aber keine Bauchflossen. Die Haut ist dick und schleimig


mehr lesen
			
			
				
			

				[image: Aalmutter]

														Aalmutter

				
					Aalmuttern in Reihen angeordnete ringförmige oder wolkige Flecken, wobei die Unterseite des Fischs aber stets gelblich gefärbt ist. Beim Kopf kann der Unterkiefer heller sein als der Rest. Die Schwanz- und die Afterflosse sind mit der Rückenflosse saumähnlich verbunden. Die schmalen Bauchflossen stehen bei diesem Fisch sehr weit vorne.
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														Aland

				
					Der Aland kann mit dem Döbel oder dem Rotauge verwechselt werden, hat aber kleinere Flossen. Zudem ist die Afterflosse beim Aland nach innen gebogen. Auch ist er schmaler und der Rücken ist höher. Wichtigstes Unterscheidungsmerkmal ist die Zahl der Schuppen,
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														Äsche

				
					Der Körper der Äschen ist langestreckt, seitlich abgeflacht und stromlinienförmig mit der charakteristischen sehr hohen Rückenflosse (Äschenfahne), auf der 5 bis 8 dunkle, nicht immer durchgängige Streifen zu sehen sind. Die Fahne der Männchen ist größer als die der Weibchen. Das Maul ist sehr klein, die Pupillen leicht oval und nach vorne zugespitzt
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														Bachsaibling

				
					Der Körper des Bachsaibling ist torpedoförmig und lang gestreckt, wobei er sich nach vorne deutlich zuspitzt. Der Kopf ist groß mit tiefer Maulspalte, das Auge sitzt etwas hinter der Mitte des Oberkiefers. Die Schwanzflosse ist stark eingebuchtet. Der Bachsaibling ist einer der farbenprächtigsten Salmoniden, wobei die Färbung sich von Population zu Population und je nach Jahreszeit unterscheidet. Der Rücken ist dunkel in braun mit grüner Marmorierung gefärbt. Die Flanken sind heller, der Bauch ist gelblich bis kräftig rot.
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														Bachforelle

				
					Die jungen Bachforellen sind langestreckt und werden mit zunehmenden Alter gedrungener. Der Rücken olivgrün, die Flanken silbern. Der Rücken weist dunkle, die Seiten rote Flecken auf. Bauchwärts ist die Bachforelle je nach Bodengrund weiß bis schmutzig gelb.
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														Barbe

				
					Barben haben einen schlanken, muskulösen Körper mit großen Flossen. Das Kopfprofil ist keilförmig mit hochliegenden Augen, einem unterständigen Maul mit fleischigen Lippen und vier Barteln. Die Rückenfärbung der Barbe ist olivgrün, die Seiten schimmern in hellerem goldgelb, der Bauch ist weißlich. Der dritte Rückenflossenstrahl ist dicker als die übrigen.


mehr lesen
			
			
				
			

				[image: Barsch]

														Barsch

				
					Auffälliges Merkmal sind seine 5 bis 9 dunklen Querstreifen.Sein Körper glänzt meist silbrig bis messingfarben. Der Rücken schimmert vielfach dunkelgrün. Er hat zwei Rückenflossen, die sich an der Basis fast berühren, von denen die erste jeweils spitze Hartstrahlen zeigt, die zweite Hart- und Weichstrahlen aufweist.  Alle Flossen sind von leuchtend gelber bis roter Färbung, wobei die Flossenfärbung der Männchen intensiver ausfällt. 
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														Brasse

				
					Der Körper der Brassen ist seitlich abgeflacht und weist einen hohen Rücken auf. Der Augendurchmesser ist kleiner als die Maulspalte. Ein Viertel der Körperlänge macht die Afterflosse aus. Sie zeigt dreiundzwanzig bis achtundzwanzig Strahlen. Das Maul der Brasse ist leicht unterständig sowie vorgestülpt. Die Brustflossen reichen bis zum Ansatz der Bauchflossen. Brassen glänzen in silbriger bis metallisch-grüner Färbung. 
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														Döbel

				
					Der Döbel hat einen spindelförmigen, seitlich abgeflachten Körper und einen großen Kopf samt stumpfer Schnauze sowie einem breiten, endständigen Maul, das mit kräftigen Schlundzähnen bewaffnet ist. Die Rückenfärbung ist grau-braun bis braun-oliv, die silbrigen Flanken glänzen golden und der Bauch leuchtet weiß. Der Bereich der Schwanzflosse ist dunkelgrün eingefärbt.
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														Flunder

				
					Die Flunder gehört zur Familie der Plattfische. Das auffälligste Merkmal ist der plattgedrückte, braun, grau bis leicht grünlich gefärbte Körper, der eine ovale und asymmetrische Form besitzt und beidseitig von einem Flossenring gesäumt ist. Der Fisch ist dazu in der Lage, die Farbe dem Meeresboden anzupassen. Der Schwanz ist verhältnismäßig breit gefächert und kantig. Die Augen liegen zumeist auf der rechten Körperhälfte. Die Haut weist ein unregelmäßiges Muster auf.
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														Giebel

				
					Der Giebel ist ein bartelloser Karpfenfisch mit einem gestreckten, hochrückigen Körper, der seitlich abgeflacht und komplett mit hell umrandeten Schuppen überzogen ist. Das Maul ist endständig (Ober- und Unterkiefer sind gleich lang), die Iris beider Augen funkeln golden. 
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														Graskarpfen

				
					Den Graskarpfen kennzeichnet seine typische spindelförmige Körperform mit einem breiten, abgeflachten Kopf. Die Schnauze wirkt stumpf und zeigt zwischen den Nasenlöchern eine kleine Delle. Der Rücken schimmert dunkelgrün bis schwarz, während er an den Seitenlinien heller, silbrig-glänzend und am Bauch weiß erscheint. Die Schuppen sind sehr groß und durch einen dunklen Rand netzartig erkennbar.
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														Gründling

				
					Der Körper des Gründlings ist drehrund. An den Mundwinkeln des kleinen unterständigen Mauls sind zwei kurze Barteln zu finden. Der Kopf ist insgesamt recht groß, ebenso die Augen und die Schuppen.

Der Rücken des Gründlings ist grünbraun bis braun gefärbt, Flanken und bauch sind silbrig und heller. Auf Höhe der Seitenlinien sitzen verwaschene dunkle, bläulich schimmernde Flecken, die auch ein Band formen können. Die Flossen sind fein gemustert, teilweise mit dunklen Punkten.
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														Güster

				
					Der zur Familie der Karpfenfische zählende hochrückige Güster zeigt eine starke seitliche Abflachung. Neben großen Schuppen weist der Friedfisch eine lange Afterflosse auf. Die kurzen Brustflossen des Tieres reichen zurückgelegt nicht an dessen Bauchflossen heran. Die Mundspalte des Karpfenfisches stellt sich end- bzw. leicht unterständig dar. Seine Augen stehen relativ weit vorne.Am Rücken zeigt die Fischart eine grau- bis schwarzgrüne Färbung, während sich die Flanken heller darstellen. An der Bauchseite weist der Güster eine weiße bis rötliche Färbung mit silbrigem Glanz auf.
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														Hasel

				
					Der Körper des Hasel ist schlank, langestreckt und beinahe drehrund. Der Kopf ist schmal und spitz, das kleine Maul leicht unterständig. Der Rücken grau bis dunkelgrün, die Flanken gelblich mit silbernem Glanz und der Bauch weißlich mit silbernen Glanz gefärbt. Die Augen weisen einen leichten Gelbstich auf, während Brust- und Afterflosse manchmal leicht rosa oder hellgrau bis gelblich gefärbt sind.


mehr lesen
			
			
				

	« Ältere Einträge

	





					

					 
				

			

				
				
				
				
			

				
				
			
		

	

	    

    
	
			
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				
				Werbehinweis

Mit Sternchen (*) oder als „Werbelink“ gekennzeichnete Links sind werbliche Verweise über die sich Angelwahn.de finanziert.


			

			

				
				
				
				
				
				
				
				
				
				Bildnachweise

Einige der eingebundenen Medien stammen aus externer Quelle. 
Details zur den Nachweisen…
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